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1. Hinweise zum Anmeldungsverfahren 
 

1.1 Bitte benutzen Sie für Ihre Bewerbung den beigefügten Vordruck „ Anmeldung für Fach-
oberschule“ 

 
 
1.2 Für eine Entscheidung über  Ihre Aufnahme benötigen wir:  
 
a) eine Darstellung Ihres Lebenslauf ohne Bild 
b) eine beglaubigte Kopie des Mittleren Schulabschlusses 
c) eine beglaubigte Kopie des Abschlusszeugnisses der Berufsschule  
  eine beglaubigte Kopie des Ausbildungsabschlusszeugnisses, z.B. Gesellenbrief,  
  Kaufmannsgehilfenbrief usw. 
 
 
 
1.3     Eine Aufnahme ist nur möglich im Rahmen der vorhandenen Kapazität, bei einer 

           höheren Bewerberzahl wird ein Auswahlverfahren durchgeführt.  

 

 

1.4 Ihre Anmeldung richten Sie bitte bis zum 28. Februar d. J. an uns. 

 Bewerber, die sich nach dem 28.02. bewerben, kommen automatisch in das Nach-
rückverfahren. Um zügig über ein Nachrücken informiert zu werden, ist es wichtig, 
dass Sie bei der Anmeldung eine Telefonnummer hinterlegen, unter der Sie tags-
über erreichbar sind. 

 Der Eingang der Bewerbungsunterlagen wird nicht schriftlich bestätigt. 
 

1.5 Sonstige Hinweise 
Über Anträge, die eine Ausnahme von den Aufnahmebedingungen zum Ziel haben, ent-
scheidet die Schulleiterin / der Schulleiter, gegebenenfalls das Ministerium für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur des Landes Schleswig-Holstein, Jensendamm 5, 24103 Kiel. 
Die Bewerber werden im März benachrichtigt. 
 
 Es besteht Schulgeldfreiheit.  Freie Lernmittel (Lernbücher für die Hand des Schülers) 
werden im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen gewährt. Unter bestimmten Vo-
raussetzungen ist eine Förderung nach dem Bundesausbildungsförderungsgesetz (BA-
föG) möglich. Nähere Auskünfte erteilt das Amt für Ausbildungsförderung in der Kreis-
verwaltung Steinburg in 25524 Itzehoe, Karlstraße 1/3, - (Sozialamt) - Telefon 04821 69-
416. 

Zur weiteren Beratung steht Ihnen Herr Dölling zur Verfügung: 

 Regionales Berufsbildungszentrum  
 des Kreises Steinburg AöR 
 Juliengardeweg 9   
 25524 Itzehoe  
 Telefon: 04821 683-0 
 



2. Fachoberschule - Fachrichtung W i r t s c h a f t  
 - Einjähriger Ausbildungsgang zum Erwerb der Fachhochschulreife - 
 - Klasse 12 der Fachoberschule 

2.1 Bildungsziele 

Die Fachoberschule Wirtschaft vermittelt Schülerinnen und Schülern nach abgeschlossener ein-

schlägiger Berufsausbildung durch einen einjährigen Vollzeitunterricht eine Bildung, die den An-

forderungen für die Aufnahme eines Studiums an einer Fachhochschule entspricht. 

 

2.2 Unterrichtsfächer 

 Der Ausbildungsgang dauert ein Schuljahr mit wöchentlich 33 Unterrichtsstunden nach 

 folgender Stundentafel: 

 Fachrichtungsübergreifende   Fachrichtungsbezogene 

 Unterrichtsfächer    Unterrichtsfächer 

 

 Religion oder Philosophie  2 Wirtschaftslehre *) 4 

 Politik  2 Rechnungswesen – und 4 

 Deutsch *)  4 Informationstechnik 2 

 Englisch *)  4 

 Mathematik *)  4 

 Chemie  2 

 Physik  3 

 Sport  2 

 *) schriftliche Prüfungsfächer 

 Als Zusatzunterricht kann Französisch mit wöchentlich 4 Stunden gewählt werden! 

2.3 Dauer der Ausbildung 

 1 Jahr 

 

2.4 Abschluss und Berechtigungen 

Die Ausbildung schließt mit einer Prüfung ab. Schriftliche Prüfungsfächer siehe oben. Mündliche 

Prüfungsfächer können alle Fächer der Stundentafel sein. 

Dieser Abschluss berechtigt z.B. zum Studium an allen Fachhochschulen, 

Eintritt in die gehobene Beamtenlaufbahn (Inspektorenanwärter) und  

zum Besuch der Berufsoberschule (hier besteht die Möglichkeit, in einem Jahr die Allgemeine 

Hochschulreife zu erwerben). 

 

2.5 Aufnahmebedingungen 

  In die einjährige Fachoberschule kann aufgenommen werden, wer zum Schuljahresbeginn 

 - eine abgeschlossene einschlägige Berufsausbildung und 

  - den Mittleren Schulabschluss oder Nachweis einer sonstigen dem Abschluss einer 

    Realschule gleichwertigen Vorbildung, 

  - oder durch die in Verbindung mit dem Berufsschulabschlusszeugnis bescheinigten 

    schulischen Voraussetzungen für die Fachoberschule erlangt hat. 

    Dem Mittleren Schulabschluss entspricht die Versetzung in die Obersekunda des 

    Gymnasiums und der Abschluss der zweijährigen Berufsfachschule. 



3. Fachoberschule - Fachrichtung T e c h n i k 
 - Einjähriger Ausbildungsgang zum Erwerb der Fachhochschulreife - 
 - Klasse 12 der Fachoberschule 
 

3.1 Bildungsziele 

 Die Fachoberschule Technik vermittelt Schülerinnen und Schülern nach abgeschlossener  

einschlägiger Berufsausbildung durch einen einjährigen Vollzeitunterricht eine Bildung, die den 

Anforderungen für die Aufnahme eines Studiums an einer Fachhochschule entspricht. 

 

3.2 Unterrichtsfächer 

 Der Ausbildungsgang dauert ein Schuljahr mit wöchentlich 33 Unterrichtsstunden nach  

 folgender Stundentafel: 

 Fachrichtungsübergreifende   Fachrichtungsbezogene 

 Unterrichtsfächer    Unterrichtsfächer 

 

 Religion oder Philosophie  2 Technologie * 8 

 Wirtschaft/Politik  2 Physik 3 

 Deutsch *)  4 Informationstechnik 2 

 Englisch *)  4 Chemie 2 

 Mathematik *)  4 

 Sport  2 

 *) schriftliche Prüfungsfächer 

 Als Zusatzunterricht kann Französisch mit wöchentlich 4 Stunden gewählt werden! 

 

3.3 Dauer der Ausbildung 

 1 Jahr 

 

3.4 Abschluss und Berechtigungen 

 Die Ausbildung schließt mit einer Prüfung ab. Schriftliche Prüfungsfächer siehe oben. Mündliche 

Prüfungsfächer können alle Fächer der Stundentafel sein.  

Dieser Abschluss berechtigt z.B. zum Studium an allen Fachhochschulen, 

zum Eintritt in die gehobene Beamtenlaufbahn (Inspektorenanwärter) und  

zum Besuch der Berufsoberschule (hier besteht die Möglichkeit, in einem Jahr die Allgemeine 

Hochschulreife zu erwerben). 

 

3.5 Aufnahmebedingungen 

  In die einjährige Fachoberschule kann aufgenommen werden, wer zum Schuljahresbeginn 

 - eine abgeschlossene einschlägige Berufsausbildung und 

  - den Mittleren Schulabschluss oder Nachweis einer sonstigen dem Abschluss einer 

    Realschule gleichwertigen Vorbildung, 

  - oder durch die in Verbindung mit dem Berufsschulabschlusszeugnis bescheinigten 

    schulischen Voraussetzungen für die Fachoberschule erlangt hat. 

    Dem Mittleren Schulabschluss entspricht die Versetzung in die Obersekunda des 

    Gymnasiums und der Abschluss der zweijährigen Berufsfachschule. 



rbz steinburg 
Juliengardeweg 9  
25524 Itzehoe 
Telefon 04821 683-0 
          Schuljahr:   
 
 

A  N  M  E  L  D  U  N  G 
FACHOBERSCHULE 

 
Zweig:           
 
 
Name des Schülers/der Schülerin:         

w  m 
Geburtsdatum/-ort:           

Berufsabsicht:            

 
Anschrift des Schülers/der Schülerin:   
 

        
Straße        

        
PLZ/Ort        

        
Kreis und Land        

        
Tel.-Nr. unter der Sie tagsüber erreichbar sind – wichtig für das Nachrückverfahren   
     

Zum Zeitpunkt der Anmeldung besuchte Schule: 

Schulart:            

Klasse:      

Haben Sie sich schon einmal um Aufnahme an einer weiterführenden berufsbildenden Schule des  

rbz steinburg beworben? 

Ja / Nein 

Wenn ja: Welche Schulart:        

Schuljahr:       

 

Bewerbungen bitte ohne Mappen und Prospekthüllen einreichen- 

Anlagen:                                     

 - nur vollständige Bewerbungsunterlagen werden berücksichtigt - 

eine Darstellung Ihres Lebenslaufes ohne Bild 

eine beglaubigte Kopie des Mittleren Schulabschlusses 

eine beglaubigte Kopie des Abschlusszeugnisses der Berufsschule 

eine beglaubigte Kopie des Ausbildungsabschlusszeugnisses, z.B. Gesellenbrief, Kaufmannsgehilfen-

brief usw. 

 
         
         Unterschrift d. Antragstellers 
 

Hinweis: Ihre Daten werden für schulische Zwecke gespeichert und aufgrund folgender Rechtsgrundlage erhoben: 
Schleswig-Holsteinisches Schulgesetz 
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